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Liebe Leserinnen und Leser,  

das Fest der Liebe steht vor der Tür.  
Wie schön!  
Aber mir ist das zu kitschig. 
Kann ich noch ernsthaft von Liebe 
sprechen, wenn ich auf unsere Welt 
schaue mit all den Kriegen und dem 
Hass gegenüber anderen Völkern und Fremden? Und auch wir gehen 
hart miteinander um. Unterschiede im Lebens- oder Glaubensstil hal-
ten wir zunehmend schlechter aus.  
Bleibt uns da nicht nur die Flucht in eine kitschige Version der Liebe? 
Auch die Jahreslosung für 2024 steht ganz in ihrem Zeichen: „Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe" (1. Korinther 16,14) 
Ist das nicht zu viel verlangt? Wo bitte schön soll ich anfangen? Her-
mann Hesse hat mir da einen guten Tipp: „Fühle mit allem Leid der 
Welt. Aber richte deine Kräfte nicht dorthin, wo du machtlos bist, son-
dern zum Nächsten, dem du helfen, den du lieben und erfreuen 
kannst.“ 
Das ist schon mal ein guter Anfang, auch wenn zu meinen Nächsten 
ein paar gehören, bei denen es mir sicher besonders schwerfällt.  
Ich sehe ein, ja es ist gut nach der Liebe in meinem Umgang mit Men-
schen in meinem Alltag und auch mit mir selbst zu suchen und darauf 
zu achten.  
Michael Herbst schreibt über die Liebe ganz treffend: „Echte Liebe 
meint kein billiges Gefühl. Liebe verlässt die Komfortzone und begibt 
sich mitten ins Getümmel. Liebe wendet sich dem widerspenstigen 
Geliebten zu, ohne ihn zähmen zu können. Liebe zahlt den höchsten 
Preis, wenn es darauf ankommt.“ Diese Liebe zu erfahren ist überwäl-
tigend. Wie gut, dass sie nicht von mir kommen muss, sondern von 
Gott. Er kommt an Weihnachten auf unsere Welt und gibt wirklich al-
les, was er hat – aus Liebe. 
 

Ihr Pfarrer Tobias Schreiber 
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Der Posaunenchor spielt. 
Am 1. Advent um 18:00 Uhr findet die traditionelle adventliche Bläsermusik 
mit den Posaunenchören aus Bad Urach und den Stadtteilen auf dem Markt-
platz statt. Im Anschluss wird dasselbe Programm um 19:00 Uhr in Hengen  
gespielt. 
Am 2. Advent spielt der PC um 14:30 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt. 
Am 3. Advent wiederum um 18:00 Uhr findet die weihnachtliche Bläsermusik 
des PC Urach auf dem Marktplatz statt. 
An Heiligabend um 14:00 Uhr werden Ständchen in den Altenheimen HC und 
AGH gespielt, sowie um 22:00 Uhr vom Turm der Amanduskirche. 

Lassen Sie sich einstimmen in eine besinnliche Zeit. 

Herzliche Einladung 
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  Amanduskirche 

3. Dezember 

1. Advent 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

(Pfitzer) 

10. Dezember 

2. Advent 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfitzer) 

17. Dezember 

3. Advent 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Musikschule 

Kirchenkaffee 

(Karwounopoulos) 

24. Dezember 

4. Advent 

Heiligabend 

  

10.00 Uhr Gottesdienst im Chorraum 

(Karwounopoulos) 
16.00 Uhr ök. Gottesdienst Marktplatz 

(Pfitzer/ Gierner/ Weidner-Veitinger) 
18.00 Uhr Gottesdienst 

(Karwounopoulos) 

25. Dezember 

Weihnachtsfest 

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Maihöfer) 

26. Dezember 

2.Weihnachtstag 

10 Uhr Gottesdienst mit Stefansmusik 

(Karwounopoulos) 

31. Dezember 

Altjahrabend 

18.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

(Karwounopoulos) 

1. Januar 24 

Neujahr 

16.30 Uhr 

Ök. Gottesdienst u. Neujahrsempfang 

(Karwounopoulos/ Alain/ Lutz) 

6. Januar 24 

Erscheinungsfest 

10.00 Uhr 

Gottesdienst (Pfitzer) 

7. Januar 24 

  
10.00 Uhr 

Gottesdienst ( Pfitzer) 

         Gottesdienste       
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16 Uhr Schöpfungslob Güterstein 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus Johanneskirche Seeburg 

10.30 Uhr 

Anders feiern 

(Schreiber) 

9.00 Uhr 

Gottesdienst 

(Pfitzer) 

 _ _ 

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Kirchenkaffee 

(Bazlen) 

9.00 Uhr 

Gottesdienst 

  
(Karwounopoulos) 

 

16.00 Uhr ök. Gottesdienst Marktplatz 

 

  
  

15.30 Uhr Kindermusical 
(Schreiber/ Bazlen) 

  
  

 17.30 Uhr 

Gottesdienst 

(Pfitzer) 

10.00 Uhr Gottesdienst 

(Schreiber) 
9.00 Uhr 

Gottesdienst 

(Maihöfer) 

10 Uhr Gottesdienst mit Stefansmusik _ _ 

17.30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

(Bazlen) 

16.30 Uhr 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

(Karwounopoulos) 

Ök. Gottesdienst u. Neujahrsempfang 

  

_ _ 

_ _ 

             in der Advents- und Weihnachtszeit 
Wir freuen uns auf Sie ! 
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1. Einige Hundert Jahre sind vergangen, seit Sie 
ihr Bischofsamt in Myra angetreten haben. 
Auch wenn ihr Wirken heute mehr oder weni-
ger in Vergessenheit geraten ist, wird doch 
immer mal wieder daran erinnert, dass Sie 
das geerbte Vermögen ganz oder doch zu 
einem großen Teil für die arme Bevölkerung 
eingesetzt haben. Damals wie heute ist so et-
was ungewöhnlich. Was hat Sie dazu bewogen? 
 
Nikolaus von Myra: Im Jahr 325 habe ich an dem 
Konzil von Nizäa teilgenommen. Dort wurde das Glaubensbekenntnis be-
schlossen. Das hat mich geprägt. Die zentralen Werte des Christentums, 
Selbstlosigkeit und Nächstenliebe, waren mir besonders wichtig. Sie ha-
ben mein ererbtes Vermögen erwähnt. Ich selbst hatte ja nichts dazu bei-
getragen. Es war ein Geschenk. Also eine gute Möglichkeit, denen zu hel-
fen, die es bitter nötig hatten. Davon gab es damals viele Menschen in 
Myra. 
 
2. In den Hintergrund gedrängt worden sind Sie nach und nach von einer 
starken Konkurrenz, dem Weihnachtsmann. Wie sehen Sie diese, jetzt 
schon seit Jahrzehnten anhaltende Entwicklung? 
 
Nikolaus von Myra: Sie werden nicht überrascht sein, wenn ich Ihnen 
sage, dass ich diese Entwicklung mit großer Skepsis betrachte. Mein Ein-
druck ist, dass diese Männer in roter Mütze und rotem Mantel mit Rau-
schebart, oft unterwegs in einem Rentierschlitten, nichts mehr mit mir 
und meinem ursprünglichen Anliegen gemein haben. Die sind doch voll-
kommen von der Werbeindustrie vereinnahmt worden. Nebenbei be-
merkt, war der Rentierschlitten wenigstens noch ein ökologisch sinnvol-
les Fortbewegungsmittel. Aber der ist ja jetzt durch einen riesigen Weih-
nachtstruck eines großen Getränkeherstellers abgelöst worden. 

Drei Fragen an ….. 
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Wir bedanken uns beim Nikolaus für das Interview!  

Um das Gespräch bemühte sich Gerhard Droste . 

 
3. Dabei wäre doch gerade in der heutigen Zeit, wo wir wieder erleben, 
dass die Schere zwischen Arm und Reich immer weiter aufgeht, eine Besin-
nung auf die ursprünglichen Werte, wie Selbstlosigkeit und Nächstenliebe, 
das Gebot der Stunde. 
 
Nikolaus von Myra: Ja absolut. Aber, ich stelle mir heute schon die Frage, 
ob das wirklich ausreicht. Natürlich, damals konnte ich helfen. Und das 
tun ja auch bis heute dankenswerterweise viele Menschen mit mehr oder 
weniger großen Beträgen. Das ist wichtig.  Doch ist die Wirkung auch sehr 
begrenzt, abhängig vom guten Willen Einzelner. Mit dem modernen Sozi-
alstaat ist man ja heute schon auf einem guten Weg. Aber, wenn ich auch 
mal einen Wunsch äußern darf, dann den, die wirklich reichen Menschen, 
ich denke da z.B. an Elon Musk (Tesla), Jeff Bezos (Amazon) oder Dieter 
Schwarz (Kaufland, Lidl), deutlich mehr in die Pflicht zu nehmen und das 
heißt, entsprechende Steuergesetze zu schaffen. Am besten so, dass es 
auch keine Schlupflöcher gibt.  

Bischof Nikolaus von Myra  

Antike Stadt Myra in Lykien (heute Demre, Provinz Antalya/ Türkei) -  
Foto pixabay  
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Offizielle ERÖFFNUNG - 
die neuen Räumlichkeiten der Rathausapotheke wurden am  30.09.    
feierlich eingeweiht.  
„Die Kirche kommt zu den Menschen als Anlaufstelle und Treffpunkt, mit der 
Möglichkeit, nach Gottesdiensten zum Kaffee einzuladen oder nach einer Orgel-
musik zum Sektempfang und der Möglichkeit, als Kirche bei Festen und Aktionen 
auf dem Marktplatz präsent zu sein“, so Pfarrerin Katja Pfitzer bei der Eröff-
nungsfeier. 
Eine bessere Lage könne man sich für ein Gemeindezentrum nicht vorstellen, 

meinte BM Rebmann in seinem Grußwort. 
Er zitierte den Propheten Jesaja mit den Worten 

„Gedenkt nicht an das Frühere und achtet nicht 
auf das Vorige! Denn siehe, ich will ein Neues 

schaffen. Ich mache einen Weg in der Wüste 
und Wasserströme in der Einöde.“ Damit 
spielte er auf das aufgegebene Karl-
Hartenstein-Haus an sowie auf den dreijähri-
gen Leerstand 
der Rathaus-

apotheke.  
„Mit der heuti-

gen Eröffnung ha-
ben Sie nun aus dieser 

Wüste eine Oase gemacht. 
Ein Ort der erfrischenden Begegnungen, eine 
Wasserstelle des Christlichen Gemeindelebens“, 
so BM Rebmann.  
Ein Arbeitskreis zahlreicher engagierter Uracher*innen hat seit Beginn des Jah-
res unter dem Wort des Propheten Jeremia „Suchet der Stadt Bestes“ Vorstel-
lungen entwickelt, um die neuen Räumlichkeiten mit Leben zu füllen und sich in 
die Gesellschaft einzubringen. 
Seither ist einiges geschehen. So waren vor der offiziellen Eröffnung die Nach-
barn zur Besichtigung der Räume und zum Kennenlernen eingeladen. Seit Juli 
treffen sich zweimal monatlich Menschen zu einer „Atempause zur Marktzeit“.  
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Beim Schäferlauf war die erste große Bewährungsprobe, als Ehrenamtliche der 
Kirchengemeinde am gesamten Sonntag ein kulinarisches 
Angebot für die Festbesucher*innen bereithielten und 
beim Apfelfest nahmen viele Menschen die Gelegenheit 
zur Begegnung in den neuen Räumen wahr. 
Mit Swing, Gospel, Pop u. Co., begeisterten Nico Münzing 
und Jana Besch bei einem musikalischen Abend ihr Publi-
kum. Die Karten waren bereits im Vorverkauf vergriffen. 
Es war der Auftakt zu einer Reihe von 4 bis 5 jährlichen 
Veranstaltungen, bei denen Kultur und gesellschaftliche 
Themen im Vordergrund stehen sollen. 
Und selbstverständlich haben in der Rathausapotheke 

Gruppen aus der Gemeinde oder dem Umfeld mit ihren regelmäßigen Angebo-
ten ihren Platz, wie z.B. der Jugendkreis und das Blaue Kreuz, um nur zwei Bei-
spiele zu nennen. 

 
 

Kommen Sie vorbei—wir freuen uns ! 
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Trag in die Welt nun ein Licht ….. 
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Die evangelische Landeskirche in Württemberg lässt 
die angefallenen Kirchensteuermittel aus der Energie-
pauschale unmittelbar wieder Menschen im Land 
zukommen. Dafür hat sie in Württemberg den Fonds 
#miteinander ins Leben gerufen. Ein Teil dieser 
Mittel kann in die Projekte umgesetzt werden. Das 
hat uns dazu bewegt zusammen mit der Stadt Bad 
Urach, das Projekt 

  #miteinander in Bad Urach - Rat und Tat im Alten Oberamt  

ins Leben zu rufen. Die Idee ist, Menschen zu helfen, die Schwierigkeiten haben zum Bei-
spiel beim Ausfüllen von aufwändigen Anträgen, beim Lesen komplizierter Behördenschrei-
ben, beim Schreiben von Briefen, beim Sortieren der Papiere, beim digitalen Zugang zu Be-
hörden und anderen Institutionen. Wir wissen, je schneller und gezielter Anträge gestellt 
werden, desto gröBer ist die Chance, dass keine Probleme entstehen. 

Ein Team aus interessierten Ehrenamtlichen bietet diese Hilfe im Alten Oberamt in Bad 
Urach an. Sie werden von Fachleuten des Diakonieverbands geschult, begleitet und unter-
stützt. 

Das Team kann noch wachsen. Unser Ziel ist ein Zeitaufwand für Bürodienst und 
Besprechungen im Team von ca. 6 Stunden im Monat. 

Das Projekt wird auch von der Lechler Stiftung unterstützt. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserem Flyer, den Sie unter folgendem Link abrufen können:  

https://diakonie- reutlingen.de/rat-und-hilfe/finanzielle-not-und-teilhabe/bad-urach 

Diakonischen Bezirksstelle in Bad Urach  

    Kontakt: Valiantsina Bosaya 

    Altes Oberamt-Stadt Bad Urach 

    Marktplatz 1, 72574 Bad Urach 

    Mobil 0176 17462884 

    Valiantsina.Bosaya@diakonie-reutlingen.de 

    Öffnungszeiten 
    Montag  10:00—11:00 Uhr 
    Donnerstag  15:00—17:00 Uhr 
    Das Angebot ist Kostenfrei und neutral  
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Save the Date   

Kirchenmusik 

2. Dezember 2023, 11 Uhr Orgelmusik zum Advent, Liturgie 
Dekan Michael Karwounopoulos, Orgel Kantor Armin Schidel 

9. Dezember 2023, 11 Uhr Orgelmusik zum Advent, Liturgie 
Dekan Michael Karwounopoulos, Orgel Kantor Armin Schidel 

27. Januar 2024, 20 Uhr Festliches Neujahrskonzert Trompete-
nensemble Stuttgart Christian Nägele, Johannes Knoblauch, 

Joachim Jung, Trompete/Corno da caccia Uwe Arlt, Barockpauken/Perkussion  
Domorganist Prof. Johannes Mayr (Stuttgart), Orgel  

Mittwoch 14. Februar 2024, 19.30 Uhr  Choralsessions mit Weida&Mohns, im 
Rahmen der Verbandstagung Ev. Kirchenmusik in Württemberg 

Donnerstag, 15. Februar 2024, 19.30 Uhr "Aus voller Kehle für die Seele"  Mit-
singkonzert mit Patrick Bopp Im Rahmen der Verbandstagung Ev. Kirchenmusik 
in Württemberg 

 

 das StadtGespräch 

 
Hier sollen Akteure und Persönlichkeiten, aus und um Bad Urach, eingeladen wer-
den und zu Wort kommen. Zu ihren Aufgaben und Funktionen wollen wir sie hö-
ren und befragen. Aber dahinter auch den Menschen kennenlernen, mit seinen 
Hoffnungen, Wünschen und Sorgen.  
Dies soll die Gesprächs- und die Diskussionskultur in unserer Stadt fördern, eine 
Plattform bieten, das Miteinander und die Zusammenarbeit stärken, Brücken bau-
en, Interesse wecken und zum Ausdruck bringen: Christen und Kirche interessie-
ren sich für gesellschaftliche Aufgaben und die Arbeit der dort tätigen Personen. 
 

Das erste StadtGespräch ist für Mittwoch, 07. Februar um 19:00 Uhr 

mit Bürgermeister Elmar Rebmann (angefragt) geplant. 

Dazu laden wir herzlich in die Rathausapotheke ein. Der Eintritt ist frei. 
AK Rathausapotheke 



13  

Herzliche Einladung  

Landesweite Allianzgebetswoche 2024 der Deutschen Evangelischen Allianz 

Vom 14. bis zum 21. Januar 2024 kommen Christen aus unterschiedlichen Gemeinden 
zusammen, um das Jahr in Einheit und in der Suche nach Gottes Nähe zu beginnen. Das 
Motto für die Allianzgebetswoche 2024 lautet “Gott lädt ein - Vision for Mission” . 

Die Gebetswoche hat zwei Perspektiven: Zuerst geht es um “Gottes Mission”, seine Hinwen-
dung zu uns Menschen. Gleichzeitig ist es  “Unsere Mission” die beste Botschaft der Welt 
weiterzugeben. 

 Herzliche Einladung zu drei Gebetsabenden in Bad Urach 

Montag, 15. Januar 2024 um 19.30 Uhr Württembergischer Christusbund Bad Urach,           
Lange Straße 25 

Dienstag, 16.1.2024 um 19.30 Uhr BeYou-Kirche Bad Urach, Outletcenter im Unterwässer 5,    
1. Stock 

Mittwoch, 17.1.2024  um 19.30 Uhr  Evang. Kirchengemeinde Bad Urach, Rathhaus 
Apotheke, Beim Bad 2 

 

   

 

 

Die nächsten Termine: 06.12.23 – 20.12.23 – 03.01.24 – 17.01.24 – 
31.01.24 – 14.02.24 – 28.02.24 – 13.03.24 
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Vom 2. bis 
5. November fand die Kinderbibelwoche zum 
ersten Mal im Dietrich-Bonhoeffer-Haus statt. 
Etwa 130 Kinder zwischen 5 und 12 Jahren bevöl-
kerten das ganze Haus. Das Mitarbeiterteam mit 

über 40 engagierten Jugendlichen 
und Erwachsenen begeisterte die 
Kinder mit Theaterszenen, beim 
gemeinsamen Singen und in den 
Kleingruppen zum Motto der Kin-
derbibelwoche „Elia und der Ra-
be. Wetten, dass mein Gott echt 
stark ist?“ Dazu gehörten natür-
lich auch Wetten, wie etwa ein 
Liegestützenwettkampf. 
Die Kinder erlebten hautnah die 
spannende Geschichte von Elia, 

der als Prophet von Gott erzählt und trotz aller 
Widerstände für das Gute kämpft. Gleichzeitig 
erlebt er aber auch, wie Gott ihn immer wieder 
versorgt. Dabei wurde Rita Rabe zum heimli-
chen Star der Kinder, die mit großer Begeiste-
rung empfangen und verabschiedet wurde. 
Am Sonntag feierten wir mit mehr als 250 El-
tern und Kindern den Abschluss mit einem Fa-

miliengottesdienst und einem gemeinsamen Mittag-
essen. 
Es waren wun-
derschöne Ta-
ge mit tollen 
Begegnungen. 
Vielen Dank an 

alle, die die Kinderbibelwoche unterstützt ha-
ben. Vielen Dank auch der Geschwister-Scholl-
Realschule, dass einige Räume für die KiBiWo 
genutzt werden konnten. 

Rückblick KiBiWo 2023 

„Elia und der Rabe“ 

Noch mehr Bilder von der KiBiWo gibt's auf unserer Homepage  
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Neuer Ortsverantwortlicher  
      für die Jugendarbeit 

Bei der Sitzung des Jugendausschusses am 11. Oktober wurde  
Felix Kübler von den Mitgliedern einstimmig zum neuen Ortsverant-
wortlichen für die Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde 
gewählt. Wir freuen uns sehr, dass nach längerer Vakanz dieses wichtige 
ehrenamtliche Amt nun wieder besetzt werden konnte. Felix Kübler folgt 
damit auf Ralph Kiedaisch, der bis Mai 2022 über viele Jahre treu und gewis-
senhaft das OV-Amt ausübte. Weiterhin bringt er sich mit großem Einsatz 
sowohl bei der Gestaltung der Homepage, als auch gemeinsam mit Bernd 
Mast beim Einrichten und Etablieren des Digitalen Gemeindemanagements 
und beim Fest-Team der Kirchengemeinde ein. Auch Ralph sei an dieser 
Stelle für sein treues Wirken ganz herzlich gedankt. 

 
Unser neuer Ortsverantwortlicher Felix ist 24 
Jahre alt und macht aktuell eine Erzieherausbil-
dung in Reutlingen. Sein Herz schlägt für die 
Kinder- und Jugendarbeit und es ist ihm ein gro-
ßes Anliegen, jungen Menschen von Jesus und 
der stärkenden Kraft des Glaubens zu erzählen. 
Seine Begeisterung steckt an und prägt seit vie-
len Jahren junge Menschen – Kids bei der KiBi-
Wo, Konfis bei der Konfifreizeit oder die Teens 
im neu gegründeten Jugendkreis, den Felix mit 
einem starken Team leitet.  
 

Wir sind sehr dankbar, dass Felix sich schon kurz nach seiner ersten Teilnah-
me am Jugendausschuss der Evangelischen Jugend bereit erklärt hat, das 
Amt des Ortverantwortlichen und damit Vorsitzenden des Ausschusses zu 
übernehmen. In enger Zusammenarbeit mit Jugendreferent Martin Karle ist 
er künftig erster Ansprechpartner für die Jugendarbeit der Kirchengemein-
de, auch im Kontakt mit dem Bezirksjugendwerk und der Stadt.  
 

Wir wünschen Felix Gottes spürbaren Segen, Weisheit 
und seinen stärkenden Geist für die neuen Aufgaben 
und sein Wirken in unserer Gemeinde. 
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Herzliche Einladung 
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Nächster Gottesdienst 

03. Dezember 10.30 Uhr   

21. Januar       10.30 Uhr  

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Bitte aktuelle Infos und Thema dem 

URACHER entnehmen.  

Geschäftsstelle                               

MAX-EYTH-STRASSE 19                

72574 Bad Urach 

Kontakt                                           

Jugendreferent                             

Martin Karle                                  

Telefon 07125-93993-18             

Email: martin.karle@ elkw.de     

Auf unserer Homepage und im URA-

CHER finden  Sie regelmäßig aktuali-

sierte Informationen, sowie alle Kin-

der- und Jugendangebote.  

Unseren Gemeindebrief können Sie-

auch als Webbook ansehen ……  

digital blättern, unkompliziert herun-

terladen oder ausdrucken. 

Viel Spaß beim Ausprobieren! 

www.badurach-evangelisch.de  

Neue Jungschargruppe 
Echt Schaf 
 

Zur neuen Jungschargruppe Echt 
Schaf sind alle Mädchen und Jungen 
ab der 2. Klasse herzlich eingeladen. 
Immer mittwochs von 17:30 bis 
19:00 Uhr gibt’s im Gemeinschafts-
haus vom Christusbund (Lange Str. 
25) jede Menge zu erleben. Die Kids 
können sich freuen auf spannende 
biblische Geschichten, ein buntes 
Aktionsprogramm und tolle Gemein-
schaftserlebnisse. Das Mitarbeiterte-
am freut sich auf euch. 
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Gottesdienste                                           
Johanneskirche Seeburg   
Sonntag 9.00 Uhr  

Amanduskirche                   
Sonntag  10.00 Uhr                                                                            

Dietrich Bonhoeffer Haus                           
Sonntag 10.00 Uhr                 

Ehejubiläum 

Liebe Gemeindeglieder, wenn Sie im Jahr 2024 Goldene, Diamantene, Eiserne oder gar Gna-
denhochzeit feiern und Interesse an der Urkunde des Landesbischofs, einem Besuch oder 
einem Gottesdienst zum Ehejubiläum haben, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Kontakte                                                        
Die zentrale Anlaufstelle für nahezu alle 
Anliegen und Aktivitäten in unserer Kir-
chengemeinde ist das Gemeindebüro 

Ev.Kirchengemeinde                                  
Bad Urach Seeburg                                   
Gemeindebüro                                            
Gabriel-Biel-Platz 2                                
72574 Bad Urach                                       
Telefon 07125-948710                              
Telefax 07125-948740                                  
EMail:gemeindebuero.badurach@elkw.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00 Uhr—11.00 Uhr    

Ihre Ansprechpartner 

Pfarrbezirk Amanduskirche I 

Dekan Michael                          
Karwounopoulos                     
Telefon 07125-9467230              
E-Mail: dekanatamt. bad-
urach@elkw.de 

Wir sind für Sie da  

Pfarrbezirk Amanduskirche II     
und Seeburg                                         

Pfarrerin Katja Pfitzer                          
Telefon: 07381-3215                          
E-Mail:katja.pfitzer@elkw.de 
    

Pfarrbezirk                                                  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus                     

Pfarrer Tobias Schreiber                           
Telefon: 07125-9466700                        
E-Mail: tobias.schreiber@  
elkw.de  

Klinikseelsorgerin                  
50% Dienststelle                                                           

Pfarrerin Daniela Bleher                                                                                
Telefon: 07125-9698817             
E-Mail: daniela.bleher@  
elkw.de 

Vikarin                                                                        
Julia Bazlen                                                                              
Telefon: 0176-30189457           
E-Mail: Julia.Bazlen@elkw.de 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
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         Gruppentreffen  

Volleyball (Frauen und 

Männer ab 16 Jahren 

Nähere Infos bei 
Martin Karle 

Gebetstreffen—am 3.Montag 

im Monat 

19.30—20.30 Uhr  
Im Chor der Amanduskirche 

Turmchoral                      

Amanduskirche      

Sonntag 9.00 Uhr  

lebendige Gemeinschaft  

Jungschar  Youngsters          

Jungen und Mädchen                 

zwischen 8 und 13 Jahren                                

Dienstag  17.00—18.30 Uhr       

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Hauskreis 

Am 2.Donnerstag im      

Monat um 19.30 Uhr 

Info bei Beate Harr-Hils                                     

Handy Nr. 0151 288 36 120              

Amanduskantorei  

Mittwoch 20.00 Uhr 
Amanduskirche 

Morgengebet  in der 

Amanduskirche 

Mittwoch 8.00 -  8.15 

Uhr 

Amanduskirche  

Kinder-Mit-Mach-Programm für Kinder 
und Jugendliche  

Montag 16.00 — 17.15 Uhr             

Dienstag 17.00 —18.30 Uhr 

Georgiisiedlung im Primus-Truber-Haus 

 
Jugendkreis, für Teenies 

ab Konfirmandenalter   
Freitag 18.30 —20.30 Uhr 
(anschließend offener Ausklang)  
Rathausapotheke  

Posaunenchor  

Info unter:  
www.posaunenchor-
badurach.de 

Zeiten der Begegnung          

einmal im Monat                    

Donnerstag 14.30-16.30 Uhr 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus  

Termine in dieser Ausgabe  

Kirchenkaffee—dritter 

Sonntag im Monat  

nach dem Gottesdienst  

Amanduskirche                   

Kindertreff für Jungen und Mädchen         

( 4-6 Jahre ) 

Samstag 14 –tägig 14.30 —15.30 Uhr   Die-

trich-Bonhoeffer-Haus 

Atempause –jeden zweiten Mittwoch 

9.30 —11.30 Uhr  
Rathausapotheke  
Termine in dieser Ausgabe  

Aktuelle Informationen und interessante Angebote finden Sie auf unserer Homepage 

www.badurach-evangelisch.de  

Bibelentdecker 1+2 für Jungen und Mäd-

chen  

Gruppe 1: 7-10 Jahre 
Samstag 14-tägig 15.45 —16.45 Uhr 
Gruppe 2:  ab 11 Jahre 
Samstag 14-tägig 17.00 —18.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Jungschar         

Echt Schaf  

Mittwoch 17.30 -  

19.00 Uhr 

Gemeinschafts-

haus Christusbund  
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Weltjahresbestzeit II.  

Ein Abend mit 2Flügel in der 
Amanduskirche 
Möchten Sie sich auf ganz besondere Weise auf Weihnachten einstim-
men? Dann kommen Sie doch am Vorabend des 3. Advents,  
16.12. um 19.30 Uhr zur „Weltjahresbestzeit II“ in die Amanduskirche! 
Nach dem gelungenen Abend 2022 Jahr veranstaltet das Einkehrhaus Stift 

Urach wiederum einen Konzert- und 
Leseabend mit der Theologin und 
Schriftstellerin Christina Brudereck so-
wie dem Pianisten Ben Seipel. Gemein-
sam bilden sie das Ensemble 2Flü-
gel. Nachdenklich und besinnlich, fröh-
lich, vertraut und überraschend be-
scheren uns die beiden einen Abend 
mit adventlichen und weihnachtlichen 
Geschichten, Liedern und Texten. Zum 

Zuhören, Vorfreuen und Zurücklehnen.   
Ein Abend für alle Sinne. Zum Einstimmen auf Weihnachten und zum 
Durchatmen in dichter Zeit.  
Ute Bögel 

 
Eintrittskarten zum Preis von 15 € 
können vorbestellt werden bei 
einkehrhaus@stifturach.de. Die 
Karten müssen am Konzertabend 
bis 19.15 Uhr abgeholt und bar 
bezahlt werden. 
 

Wir freuen uns auf einen berührenden Abend –  
       und ganz besonders auf Sie! 
 
 
 

mailto:einkehrhaus@stifturach.de
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Kein geringerer als Jesus selbst hat Menschen, die in einer Krise benachteiligt 
oder nicht beachtet wurden, besucht. Besuche haben seit jeher einen großen 
Stellenwert in den christlichen Gemeinden eingenommen. 
So haben vor 25 Jahren Kai Münzing, der damals in der Wirtschaftsleitung der 
Fachkliniken Hohenurach tätig war, zusammen mit der evangelischen Pfarrerin 

und Kur- und Rehaseelsorgerin Ditta Grefe-
Schlüntz den Besuchsdienst gegründet.  
Zeitweise waren es um die 25 Menschen, 
die bereit waren, Menschen in einer 
schwierigen Phase Ihres Lebens zu beglei-
ten. Und dazu gehört: Patientinnen und 
Patienten besuchen, für ein Gespräch da 
sein, ihnen bei der Ankunft den Weg auf 
die Station und schließlich ins Zimmer zei-
gen, Spaziergänge im Kurpark machen, zum 
Gottesdienst bringen und auch einmal in 

der Woche beim beliebten Besuchsdienst-Café eine Tasse Kaffee und ein Stück 
Kuchen servieren. Mit all dem erfahren die Menschen in der Klinik eine kleine 
Abwechslung und Unterstützung im Klinikalltag. Neben dem direkten Kontakt 
mit den Patienten treffen sich die Mitarbeiter des Besuchsdienstes einmal im 
Monat zu Besprechungen; mal geht es eher gesellig zu und mal eher informativ. 
Drei Frauen sind seit der ersten Stunde des Besuchsdienstes immer noch mit im 
Boot. Seit ein paar Monaten hat der Besuchsdienst Neue dazugewinnen kön-
nen, die für den eben angetretenen Ruhestand eine sinnstiftende Aufgabe 
suchten. 
Der Besuchsdienst hat sein 25jähriges Jubiläum für ein Fest genutzt, das im Stift 
Urach begangen wurde, zu dem sich auch der Geschäftsführer der Klinik Uli 
Wüstner gesellte. Es wurde ein festliches Essen genossen und das „Mariele von 
d´r Alb“ unterhielt mit ihrem Kabarettprogramm ganz prächtig. Beides verhalf 
dazu, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Ende heiter und beseelt 
nach Hause gingen. 
Wenn Sie Interesse haben an dieser wertvollen Aufgabe, können Sie gerne Pfar-
rerin und Kur- und Rehaseelsorgerin Daniela Bleher unter 07125 / 9698817 an-
rufen oder ihr eine Mail schreiben unter daniela.bleher@elkw.de 
 
Daniela Bleher 

25 Jahre Besuchsdienst  
         in den Fachkliniken Hohenurach 
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Aus unseren Familien 

Stand 23.11.2023  

Nur in gedruckter Form sichtbar— 

Danke für Ihr Verständnis. 
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Wir 

laden 

Sie 

herzlich 

ein! 

 
Thema:  
Schöne neue Medienwelt: 
Lust und Frust  -  Chancen und Risiken 
Termin: 
Donnerstag 14. März 2024, 19.00 – ca. 21.30 Uhr 
Ort:  
TREFFEN & BEGEGNEN 
Rathausapotheke  
Beim Bad 2, 72574 Bad Urach 
Referent:   
Pfarrer Conrad Maihöfer (Kirchenrat) 
Leitung Stift Bad Urach 
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Bad Urach und 
Seeburg 
Anmeldung und Infos: 

Eckart Schweizer, Ostendstr. 99, 72574 Bad Urach  
Tel.: 07125-8883 E-Mail: de.schweizer@web.de 
Unkostenbeitrag: 9,00 €  
Verbindliche Anmeldung bis spätestens Montag, 11. März 2024 
telefonisch oder per E-Mail. 

Teilnehmerzahl begrenzt auf 45 Personen 

Einladung zum 

Bad Uracher Männervesper 

Termine: 

18. Januar 2024 

15. Februar 2024 

21. März 2024 

Themen und weitere Infos entneh-

men Sie bitte dem URACHER. 

Save the Date   

mailto:de.schweizer@web.de
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… die diesjährige KiBiWo in den Herbstferien, im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus stattgefunden hat. Im Innenteil finden Sie einen 

Rückblick. 

… es einen Ortsverantwortlichen für die Jugend in unserer Ge-

meinde gibt. In dieser Ausgabe stellt er sich vor. 

… die Rathausapotheke nun offiziell eingeweiht ist, Fotos und ei-

nen Bericht dazu in diesem Heft. 

… es viele Veranstaltungen zur Weihnachtszeit gibt, zu denen wir 

Sie herzlich einladen. Näheres im Innenteil.  

… SIE ein LICHT für diese Welt sind. Besuchen Sie doch in der Ad-

ventszeit die besinnliche Ecke in der Amanduskirche und nehmen 

sich ein LICHT mit auf Ihren Weg. 

… es an Heiligabend einen ökumenischen Gottesdienst auf dem 

Marktplatz und ein Weihnachtsmusical im Dietrich-Bonhoeffer 

Haus gibt. Einen Gottesdienstplan finden Sie in dieser Ausgabe. 

…die traditionelle adventliche Bläsermusik mit den Posaunenchö-
ren aus Bad Urach und den Stadtteilen auf dem Marktplatz 
stattfindet. 

Der direkte Weg auf unsere Homepage   

Gemeinde LEBEN  

              auf neuen WEGEN  

 Wir wünschen Ihnen, besinnliche und freudige Weihnachtstage und für das NEUE Jahr                          

    –Hoffnung—Freude—Zuversicht. 

   Ihr Redaktionsteam: Gemeinde LEBEN auf neuen WEGEN. 


